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Antrag der SPD-Fraktion  

 
 

„Orte der Vielfalt“ im Bezirk Altona 
 
Seitdem von verschiedenen Ministerien der vergangenen Bundesregierung im Jahre 2005 
das Projekt „Orte der Vielfalt“  ins Leben gerufen wurde, hat sich bundesweit eine große 
Zahl von Kommunen an diesem Projekt beteiligt. Diese Kommunen verpflichten sich, aktiv 
Toleranz und Integration zu fördern sowie der Gefährdung ihres demokratischen Gemeinwe-
sens durch Rassismus, Antisemitismus und Fremdenfeindlichkeit entgegenzuwirken. Eine 
ganze Reihe von Organisationen unterstützt das Projekt „Orte der Vielfalt“ in ihren Bemü-
hungen, demokratisches und tolerantes Miteinander zu fördern. 
  
Im Bereich der Jugendarbeit gibt es in Altona bereits im vierten Jahr Aktivitäten, die von der 
Bundesregierung im Rahmen des Programms „Vielfalt tut gut“ finanziell unterstützt werden. 
Am 16. November 2010 ist eine große Abschlussveranstaltung in Altona geplant. 
 
Weder Hamburg als Ganzes noch einzelne Bezirke haben sich – bislang – um das Prädikat 
„Ort der Vielfalt“ bemüht, in Berlin sind beispielsweise einzelne Bezirke bereits „Orte der Viel-
falt“. Da das Bundesprogramm im Jahr 2010 ausläuft, ist es für Altona an der Zeit, sich auf 
den Weg zu machen und eine Mitgliedschaft in dem Projekt anzustreben. 
 
Vor diesem Hintergrund möge die Bezirksversammlung auf Antrag der Fraktion der 
Stadtteilpartei SPD beschließen: 
 
1. Die Bezirksversammlung unterstützt die Ziele der „Orte der Vielfalt“. 
  
 und  
 
2. fordert den Bezirksamtsleiter auf, sich dafür einzusetzen, dass der Bezirk Altona in die 
Reihe der „Orte der Vielfalt“ aufgenommen wird.  
 
Petitum: 
Die Bezirksversammlung wird um Zustimmung gebeten. 


